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Viele kleine Leute,

die in vielen kleinen Orten

viele kleine Dinge tun,

können das Gesicht der Welt verändern.

 (Afrikanisches Sprichwort)

In ihrer heutigen Lebenswirklichkeit kommen Kinder mit vielen fremdartigen Kulturen in Berührung. 
Schon im Kindergarten und in der Grundschule begegnen sie Kindern aus anderen Ländern und 
mit fremden Lebensgewohnheiten. Diesem „Fremdartigen“ begegnen Kinder im Normalfall mit 
großer offener Neugierde. Das Leben von Kindern aus und in anderen Ländern ist für sie meist 
eigenartig und fremd, aber auch spannend und interessant, insbesondere im Vergleich zu ihrer 
eigenen Lebenswirklichkeit. Dieser Neugierde der Kinder soll in dem vorliegenden Heft „Kinder aus 
aller Welt“ begegnet werden. In den einzelnen Kapiteln lernen sie den Lebensalltag von vierzehn 
Kindern aus verschiedenen Ländern kennen. Dabei erfahren sie vom Leben von Kindern in Europa 
ebenso wie von Kindern aus der weiten Ferne Asiens oder Afrikas. Hierbei begegnen sie den 
fremden Lebenswelten mit „Kopf, Herz und Hand“.

Das vorliegende Material enthält Karten zu jedem vorgestellten Kontinent und Land. Die folgenden 
Seiten zu den Ländern lassen sich als einzelne Kopiervorlagen oder eben auch nur in Teilen als 
ausgeschnittene Karten nutzen. Oftmals sind die Materialien einfach vergrößerbar und somit auch 
vielfältiger einsetzbar.

In jedem Länderkapitel sind zunächst wichtige Sachinformationen zur Lebenswirklichkeit der 
einzelnen Kinder enthalten. Diese erzählen in einem kurzen Informationstext  von ihrem Zuhause, 
ihrer Familie, ihrem Alltag und wichtigen Festen in ihrem Leben. So vermitteln sie einen Eindruck 
davon, wie ein Kinderleben in einem anderen Land aussehen kann. Aber auch durch eigenes 
Handeln können sich die Kinder mit den fremden Kulturen auseinandersetzen. Jedes Kapitel 
enthält ein Nationalgericht zum Nachkochen, Bastelideen, ein landestypisches Kinderspiel und 
vieles mehr. Ebenso ist bei jedem Land ein Kind mit Sprechblase eingefügt. Dieses Element kann 
als freier Erzählanlass dienen, aber auch eine besondere Aussage zum jeweiligen Land enthalten, 
mit der sich die Kinder verbal auseinandersetzen. Die Gedankenblase ist somit variabel einsetzbar. 
Durch Lieder, Kindergedichte oder Fingerspiele aus den jeweiligen Ländern erfahren die Kinder 
zudem den Klang fremder Sprachen. Sie lernen, sich in der Sprache eines Landes zu begrüßen, 
zu verabschieden und „Guten Appetit“ zu wünschen.

Im Anhang inden sich Schatztruhen mit Stichpunkten, Schlagworten oder Diskussionsthemen zu 
jedem Land. Diese können je nach Altersstufe von Ihnen eingesetzt werden. So entdecken die Kin-

der bei der Arbeit mit diesem Heft, wie Kinder in anderen Ländern leben und können Gemeinsam-

keiten und Unterschiede auch zu ihrem eigenen Leben entdecken. Dies ist nicht nur unerlässlich 
für einen offenen und verständnisvollen Umgang mit fremden Kulturen, sondern auch bereichernd 
für die eigene Lebenswirklichkeit.

Viel Freude bei der Arbeit an diesem Heft und dem Entdecken fremder Länder wünschen Ihnen 
der Kohl-Verlag und 

Vorwort

Verena Wanstrath
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Europa

Länder:   ca. 50

Einwohnerzahl:  ca. 800 Mio.

Höchster Berg:  Mont Blanc (4807 m)

Längster Fluss:  Wolga (3530 km)

Fläche:    ca. 23 Mio. km²

Europa-Steckbrief

I.
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I. 1

Hallo!

Morgen früh um sechs 

kommt die kleine Hex; 

morgens früh um sieben 

schabt sie gelbe Rüben; 

morgens früh um acht 

wird der Kafee ge acht; 
morgens früh um neune 

geht sie in die Scheune; 

morgens früh um zehne 

holt sie Holz und Späne; 

feuert an um elfe, 

kocht sie bis um zwölfe 

Fröschebein und Krebs und Fisch. 

Hurige, Ki der, ko t zu Tisch!

Ein Kinderreim aus meinem Land

E a erkleidet si h a  Kar e al a  lie ste  als He e. Ma a hat ihr ei e  alte , lusige  
Kinderreim beigebracht, den sie schon als Kind in der Schule gelernt hat. Er handelt von einer 

kleinen Hexe.

Deutschland

Seit einem halben Jahr gehe ich in die erste Klasse. In der Schule gefällt es mir sehr gut. Ich 

ha e ei e ete Lehreri  u d i  der Pause to e i h it de  a dere  Ki der  ü er de  S hulhof. 
Da ei e Elter  eide ar eite , lei e  E a u d i h jede  Tag is zu  Na h itag i  
der S hule. Wir esse  dort ge ei sa  it de  a dere  Ki der  zu Mitag, a he  u sere 
Hausaufgaben und spielen. Nach der Schule verabrede ich mich manchmal mit meinem 

besten Freund Ole. Wenn er bei mir ist, machen wir ganz viel Quatsch und ärgern meine 

S h ester. Das i det sie eiste s i ht so lusig. Später esse i h ge ei sa  it ei er 
Familie zu Abend. Meistens gibt es Brot mit Käse oder Wurst.  

I  der Wo he freue i h i h eso ders auf die So tage. Da  u ter eh e  Ma a, Papa, 
Emma und ich immer etwas Schönes. Wir fahren ins Schwimmbad, machen eine Fahrradtour 

oder gehen ins Kino. Am Sonntag haben wir immer viel Zeit, mehr als in der Woche. Noch mehr 

Zeit haben wir allerdings in den Ferien. Dann fahren wir an die Nordsee. Dort schwimmen wir 

im Meer, bauen Sandburgen oder liegen einfach nur faul im Strandkorb herum. Manchmal 

fahren wir aber auch zum Wandern in die Alpen. Das ist das Tolle an Deutschland: Auf der 

einen Seite ist das Meer, auf der anderen Seite sind die Berge.

Am allerschönsten ist bei uns jedoch die Karnevalszeit. Alle Menschen verkleiden sich und 

feier  fröhli h. I h erkleide i h a  lie ste  als Co o  it Pistole u d Co o hut. E a 
ag ihr He e kostü  a  lie ste . Da  trägt sie ei e  große  He e hut u d alt si h ei e 

dicke Warze ins Gesicht.

I h heiße Le art, i  se hs Jahre alt u d oh e i  Köl , 
das ist ei e große Stadt i  Deuts hla d. Dort le e i h 
gemeinsam mit meinen Eltern und meiner Schwester 

Emma. Wir wohnen in einer schönen Wohnung mit 

große  Fe ster  u d ei e  klei e  Garte . I h ha e 
ein eigenes Zimmer mit vielen Spielsachen und einem 

klei e  S hrei is h. 

zur Vollversion

VO
RS

CH
AU

https://www.netzwerk-lernen.de/Kinder-rund-um-die-Welt-Montessori-Reihe


SpanienI. 4

zur Vollversion

VO
RS

CH
AU

https://www.netzwerk-lernen.de/Kinder-rund-um-die-Welt-Montessori-Reihe


K
in

d
e

r 
a

u
s

 a
ll

e
r 

W
e

lt
  

  
–

  
  

B
e

s
te

ll
-N

r.
 P

1
5

 0
0

3

 Seite 27

Meine Bastelidee

Der erüh teste Ta z i  Spa ie  ist der Fla e o. Er ird dur h Gesa g, ei e Gitarre 
und rhythmisches Händeklatschen begleitet. Der Flamenco ist sehr ausdrucksstark und 

te pera e t oll. Ot er e de  die Tä zer au h Kastag ete , it de e  sie de  Takt 
orge e . Sie halte  die Kastag ete  i  de  Hä de  u d klappe  sie it Hilfe ei es 

Fi gers s h ell u d rhyth is h zusa e .  Hier zeige i h dir, ie du Kastag ete  aus 
Wallnussschalen basteln kannst: 

Du brauchst:  ei e  To karto streife   x ,  hal e Wal usss hale , Flüssigkle er,
  Wollfade , S here 

So astelst du ei e  „Wal uss-Kastag ete“:

. K i ke de  To karto streife  i  der Mite u d drü ke die Faltka te  zusa e . 

. Kle e die hal e  Wal usss hale  auf die eide  E de  des To karto s. Sie sollte  o  
Rand den gleichen Abstand haben. 

. Si h u ter ei er Wal usshälte z ei Lö her i  A sta d o  a. ,   e e ei a der 
dur h de  To karto . Hierfür ka st du die Spitze der S here e utze .

. Fädele de  Wollfade  o  o e  dur h die eide  Lö her. Ste ke dei e  Mitel- oder 
)eigei ger dur h die S hlaufe, da it du eißt, ie groß sie sei  uss. Der S hlaufe die t 

ä li h dazu, die Kastag ete esser festzuhalte . K ote de  Wollfade  i  der passe de  
Lä ge zusa e  u d s h eide ih  da  a . 

. Nu  ist dei e Kastag ete ferig. We  du agst, ka st du o h ei e z eite Kastag ete 
für die andere Hand basteln.

I. 4 Spanien
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Mei  Na e ist Kaspar u d i h i  sie e  Jahre alt. 
„Cześć  edeutet „Hallo  u d a  spri ht es hier i  
Pole  ie „Ts häs hts h  aus. I h le e it ei e  
Elter  u d ei er klei e  “ h ester A a i  Pisz, 
ei er klei e  “tadt i  Norde  des La des. I  der Nähe 
u serer “tadt gi t es iele große “ee , Flüsse u d 
Wiese . Diese La ds hat heißt „Masure .

O ohl ei e Elter  eide ar eite , kö e  ir u s ur ei e klei e Woh u g leiste . Jede  
Tag gehe  ei e Elter  ga z früh a  Morge  zu ihrer Ar eit. Daher uss i h ir ei  
Frühstück selbst machen und alleine in die Schule gehen. Aber das ist nicht schlimm, denn ich 

i  ja s ho  groß! A a ist o h zu klei , u  i  de  Ki dergarte  zu gehe . Deshal  passe  
ei e Großelter  auf sie auf. Na h der “ hule gehe i h zu ei e  Großelter . Dort a he 

i h ei e Hausaufga e . Ma a u d Papa ist das sehr i hig. I h soll i  der “ hule i er  
gut aufpasse , da it i h später ei e gute Ar eit i de. I  ei er letzte  Mathe aikar eit 
hate i h die Note „6 . Darü er ha e  si h ei e Elter  sehr gefreut. Hier i  Pole  ist „6  

ä li h die este Note u d „1  die s hle hteste.

We  ei e Elter  o  der Ar eit a h Hause ko e , esse  Ma a, Papa, A a u d i h 
ge ei sa  zu A e d.  Beso ders ger e ag i h Pierogi. Das si d Teigtas he  it ei er 
leckeren Füllung. Manchmal, wenn Mama und Papa lange arbeiten müssen, räume ich die 

Woh u g auf u d ko he für u s alle. Das ka  i h u  s ho  ri hig gut. A er trotzde  
s h e kt das Esse  iel esser, e  Ma a es zu ereitet.
Am Sonntag gehen wir mit der ganzen Familie in die Kirche. Dort feiern wir gemeinsam mit 

a dere  Me s he  u serer “tadt de  Gotesdie st. Da a h fahre  ir ot i s “ h i ad, 
i  ei  großes Ei kaufsze tru  oder i s Ki o.

Cze´´!sc

Ein Fingerspiel aus meinem Land

Ma ch al spiele ich it A a ei  lusiges Fi gerspiel. Es heißt „W pokoiku a stoliku“ u d 
handelt von einer kleinen Katze.

W pokoiku na stoliku

Auf dem Tisch im Zimmer

Stało le zko i jaje zko.
standen die Milch und ein Ei.

Przyszedł kotek, wypił le zko
Kam die Katze, trank die Milch,

I ogo kie  z ił jaje zko
und schlug mit dem Schwanz das Ei vom Tisch

Przyszła pa i, kotka z iła
kam das Frauchen, verscheuchte das Kätzchen

A skorupki wyrzu iła.
und warf die Eierschalen fort.

Mit eide  Hä de  ei e  Tis h a deute .

Mit beiden Händen zuerst eine Schüssel mit  
MIl h u d da  it Dau e  u d Zeigei ger 
das Ei darstelle .

Beide Hä de ers h i de  hi ter de  Rü ke .

Mit eide  Hä de  ers heu he .

Dau e  u d Zeigei ger, die das Ei darstelle , 
erde  zu  Bode  geführt u d kurz 

orher geöf et, u  das Zer re he  des Eis 
anzudeuten.

Mit der Faust einen Katzenkopf darstellen

I. 5 Polen
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Mei  Na e ist Ki i i u d i h i  se hs Jahre alt.  
I h le e it ei e  Elter  u d ei e  fü f 
Ges h ister  i  North Horr, das ist ei  klei es Dorf 
i  Norde  o  Ke ia. Das Dorf liegt a  Ra de ei er 
große  Wüste. I  dieser Wüste gi t es iele No ade . 
Das si d Me s he , die it ihre  Ziege herde  o  

Wasserstelle zu Wasserstelle ziehe . Mei e Elter  u d Ges h ister are  früher au h 
No ade , a er seitde  i h ge ore  urde, le e  ir i  North Horr. Mei e Fa ilie u d i h 

oh e  i  ei er klei e , ru de  Hüte aus Leh  it ei e  Da h aus Stroh. I  diese  Haus 
gi t es kei e Fe ster u d ur ei e klei e Tür.
I  North Horr ei det si h ei  Bru e  it fris he  Wasser. Das ist das Wi higste, as 
die Me s he  hier i  der Wüste rau he . Jede  Morge  gehe i h or der S hule zu  
Bru e  u d hole Wasser für ei e Fa ilie. Das ist ga z s hö  a stre ge d, a er so ka  
ich meiner Familie helfen. Danach gehe ich in die kleine Schule im Dorf. Darüber bin ich sehr 

froh, de  iele Ki der i  Ke ia kö e  i ht i  die S hule gehe . Sie üsse  ihre  Elter  
i  Haushalt oder ei  Hüte  der Ziege  helfe . Außer u serer klei e  Hüte esitzt ei e 
Fa ilie z ei Esel u d ehrere Ziege . I  Ke ia gi t es o h iele a dere Tiere. Hier le e  
Lö e , Girafe , Elefa te  u d Ze ras. I h ha e s ho  iele Ges hi hte  o  diese  Tiere  
gehört, a er gesehe  ha e i h sie o h ie. Sie le e  i  de  eite  Sa a e . Ma h al 
herrs ht hier i  Ke ia Dürre. Das ist s hre kli h, eil die Me s he  u d Tiere da  i ht 
ge ug Wasser zu  Tri ke  ha e . A er zu  Glü k ist der Bru e  i  North Horr o h ie 
ga z ausgetro k et. Die Ki der aus der S hule si d ei e Freu de ge orde . Na h itags 
spiele  ir ot zusa e .

Sua heli

Ein Tanz aus meinem Land

Für die Me s he  i  Afrika gehöre  Musik u d Ta ze  zu  Le e  dazu. A e ds sitze  
ei e Fa ilie u d die Na h ar  ot zusa e , u  ge ei sa  zu ta ze . Da ir kei e  

CD-Player esitze , erde  die Tä zer auf sel stge aute  I stru e te  ie Tro el  u d 
Rassel  egleitet. I  Afrika gi t es iele ers hiede e Tä ze. Ma h al hat der Ta z ei e ga z 

esi te Bedeutu g. So ta ze  die Me s he  zu  Beispiel ei der Ge urt ei es Ki des, zu 
Begi  ei er Jagd oder ähre d ei es Festes. Meist ta ze  ir a er ur aus Verg üge  u d 
da  eteiligt si h ot das ga ze Dorf dara .
Au h ir a ht es große  Spaß, i h zu  Kla g der Tro el  zu e ege , it de  Füße  
zu stampfen und in die Hände zu klatschen.

Versu he es do h au h ei al! Hier si d ei  paar Tipps für ei e  afrika is he  Ta z:

A  ei fa hste  ist es, zu Tro elklä ge  zu ta ze . Da ei spiele  Tro ler ei e  
ei fa he  Rhyth us or. Die Tä zer stehe  i  Kreis u d a he  ei fa he Be egu ge  zu 
de  Rhyth us. Sie kö e  zu  Beispiel passe d zu  Rhyth us it de  Füße  sta pfe  
oder i  die Hä de klats he . Da ei e ege  sie si h i  Uhrzeigersi  eiter. Ei e a dere 
Möglichkeit ist es, passend zum Rhythmus mit dem Kopf zu nicken oder sich um sich selbst zu 

drehe . Vers hiede e Rhyth e  kö e  da ei ers hiede e Be egu ge  orge e .

III. 2 Kenia
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